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10. Oktober 2018 Verordnung über die Berechtigungsregelung für Kantons-

programme (Berechtigungsverordnung, BerV) 

 
Die Gemeinderat Interlaken,  

gestützt auf das Gesetz vom 10. März 2020 über die zentralen Personen-
datensammlungen (PDSG)1, die Verordnung vom 20. Januar 2021 über die 
Gemeinderegistersysteme-Plattform (GERES V)2, die Verordnung vom 
20. Januar 2021 über die zentrale Personenverwaltung (ZPV V)3 und Zif-
fer 1 von Anhang 1 des Organisationsreglements 2000 vom 28. November 
19994, * 

beschliesst: 

Gegenstand Artikel 1 

Diese Berechtigungsregelung bestimmt,  
a) welchen Angestellten und Informationssystemen der Gemeindeverwal-

tung und welchen Dritten welche Zugriffsrechte abweichend von An-
hang 3 zu Artikel 18 GERES V zugeteilt werden, * 

b) welchen Angestellten und Informationssystemen der Gemeindeverwal-
tung welche Zugriffsrechte für weitere Kantonsprogramme zugeteilt 
werden, * 

c) welche Angestellte der Gemeindeverwaltung der zuständigen kantona-
len Stelle für von der Gemeinde verwendete Kantonsprogramme die 
Eröffnung, Änderung oder Aufhebung von Benutzerkonti für Angestellte 
und Informationssysteme sowie Dritte beantragen können. * 

Kantonsprogramme Artikel 2 

Als Kantonsprogramme im Sinne dieser Verordnung gelten: 
a) GERES: Gemeinderegistersysteme, 
b) FINAUS: Finanzausgleichssystem, 
c) GRUDIS: Grundstückdateninformationssystem, 
d) NESKO: neues Steuerkonzept. 

Antragsrecht Artikel 3 

Folgende Angestellte der Gemeindeverwaltung sind berechtigt und ver-
pflichtet, der zuständigen kantonalen Stelle die Eröffnung, Änderung oder 
Aufhebung von Benutzerkonti für von der Gemeinde verwendete Kantons-
programme zu beantragen: * 

 a) Bereichsleiter/in Steuern, 
b) Finanzverwalter/in. 
c) … * 

Unterschriftenkarte Artikel 4 

Namentliche Unterschriftenkarten für die Personen, die nach Artikel 3 für 
die Beantragung von Zugriffsberechtigungen zuständig sind, werden vom 
Gemeinderat ausgestellt. 
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Berechtigungen GERES Artikel 5 * 

1  Es gelten die Bestimmungen von Anhang 3 zu Artikel 18 GERES V. 
2  Ergänzend erhalten die Schulleitenden und Mitarbeitenden der Schulver-
waltung die Berechtigung gemäss Anhang 3 zu Artikel 18 GERES V für den 
Datenraum Interlaken und der der Sekundarstufe I Interlaken angeschlos-
senen Gemeinden Bönigen, Därligen, Iseltwald und Leissigen. * 

Berechtigungen FINAUS Artikel 6 

Die Zuteilung der FINAUS-Zugriffberechtigungen erfolgt wie folgt: 
Nr. Funktion/System 
1 Bereich Steuern 
1.1 Bereichsleiter/in Steuern 
1.2 Bereichsleiter-Stellvertreter/in Steuern 

Berechtigungen GRUDIS Artikel 7 

Die Zuteilung der GRUDIS-Zugriffberechtigungen erfolgt wie folgt: 
Nr. Funktion/System Berechtigung5 
1 Bereich Steuern 
1.1 alle Mitarbeitenden Bereich Steuern inkl. 
 Lernende/r Bereich Steuern KFS 
2 Bereich Finanzen 
2.1 Finanzverwalter/in KFS 
2.2 Buchhalter/in KFS 
3 Bereich Bauverwaltung 
3.1 alle Mitarbeitenden Bereich Bauverwaltung inkl. 
 Lernende/r Bereich Bauverwaltung KBV 
4 Bereich Polizeiinspektorat 
4.1 Polizeiinspektor/in KBV (IMU) 
5 … * 
5.1 … * 
5.2 … * 

Berechtigungen NESKO Artikel 8 

Die Zuteilung der NESKO-Zugriffberechtigungen erfolgt wie folgt: 
Nr. Funktion/System Berechtigung6 
1 Bereich Steuern 
1.1 alle Mitarbeitenden Bereich Steuern 
 ohne Lernende/r Bereich Steuern FIN, GrR, StR, SBVE,  
  TLVE 
1.2 ein/e Mitarbeiter/in aus 1.1 zusätzlich SUSt 
1.3 Lernende/r Steuern GrR, StR, VorE 
2 Bereich Finanzen 
2.1 alle Mitarbeitenden Bereich Finanzen 
 ohne Lernende/r Bereich Finanzen FIN, GrR 

Datenleitungen Artikel 9 

Sofern für die Zugriffe nach den Artikeln 5 bis 8 Zugriffsberechtigungen auf 
Datenleitungen des Kantons nötig sind, werden diese durch die in Artikel 3 
bezeichneten Personen beantragt. 

  



Berechtigungsverordnung 155.412 
 Seite 3 
 
 
Meldung von Änderungen Artikel 10 

Eintritte und Austritte und interne Wechsel von in den Artikeln 5 bis 8 ge-
nannten Mitarbeitenden sind den nach Artikel 3 antragsberechtigten Ange-
stellten frühzeitig zu melden. 

Inkrafttreten Artikel 11 

Diese Verordnung tritt auf den 1. November 2018 in Kraft und ersetzt die 
Verordnung vom 17. Februar 2016 über die Berechtigungsregelung 
GERES. 

Interlaken, 10. Oktober 2018 

Gemeinderat Interlaken 

Hans-Rudolf Burkhard Philipp Goetschi 
Vizegemeindepräsident Sekretär 
 
 
Änderungstabelle nach Beschluss 
 

Beschluss Inkrafttreten Element Änderung 
10.10.2018 01.11.2018 Erlass Erstfassung 
01.09.2021 01.01.2022 Art. 7, Ziff. 5 aufgehoben 
01.09.2021 01.01.2022 Art. 7, Ziff. 5.1 aufgehoben 
01.09.2021 01.01.2022 Art. 7, Ziff. 5.2 aufgehoben 
24.11.2021 01.01.2022 Ingress geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 1 Bst. a geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 1 Bst. b geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 1 Bst. c geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 3 geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 3 Bst. c eingefügt 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 5 Abs. 1 geändert 
24.11.2021 01.01.2022 Art. 5 Abs. 2 eingefügt 
16.02.2022 01.03.2022 Art. 3 Bst. c aufgehoben 
16.02.2022 01.03.2022 Art. 5 Abs. 2 geändert 

 
 
Änderungstabelle nach Artikel 
 

Element Beschluss Inkrafttreten Änderung 
Erlass 10.10.2018 01.11.2018 Erstfassung 
Ingress 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 1 Bst. a 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 1 Bst. b 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 1 Bst. c 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 3 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 3 Bst. c 24.11.2021 01.01.2022 eingefügt 
Art. 3 Bst. c 16.02.2022 01.03.2022 aufgehoben 
Art. 5 Abs. 1 24.11.2021 01.01.2022 geändert 
Art. 5 Abs. 2 24.11.2021 01.01.2022 eingefügt 
Art. 5 Abs. 2 16.02.2022 01.03.2022 geändert 
Art. 7, Ziff. 5 01.09.2021 01.01.2022 aufgehoben 
Art. 7, Ziff. 5.1 01.09.2021 01.01.2022 aufgehoben 
Art. 7, Ziff. 5.2 01.09.2021 01.01.2022 aufgehoben 
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1 Personendatensammlungsgesetz, PDSG, BSG 152.05 
2 GERES V, BSG 152.051 
3 ZPV V, BSG 152.052 
4 OgR 2000, ISR 101.1 
5 Die Abkürzungen bedeuten: 
KFS: kommunale Finanz- und Steuerverwaltung inkl. Grundbuchmeldungen 
KBV: kommunale Bauverwaltung 
IMU: Gemeinden Interlaken, Matten bei Interlaken und Unterseen 
6 Die Abkürzungen unter „Berechtigung“ bedeuten:  
FIN: Sachbearbeitung Gemeinde Finanzen 
GrR: Sachbearbeitung Gemeinde Grundrolle 
SBVE: Sachbearbeitung Gemeinde Vorerfassung 
StR: Sachbearbeitung Gemeinde Steuerregisterführung 
SUSt: Sachbearbeitung Gemeinde Superuser Steuererfassung 
TLVE: Stichprobenkontrolle Gemeinde Vorerfassung 
 

                                                


